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Stuttgart, den 06.02.2024 

Offensive für Arbeit 
Faire Chancen auf Teilhabe an Arbeit für alle 

 

Arbeit für alle 
 

Alle arbeitsfähigen Menschen im Bürgergeld sollen arbeiten können.  

Voraussetzung dafür ist, dass auch alle geeignete Möglichkeit haben, ihre Potenziale für Ar-

beit zu entwickeln und einzubringen. Dazu müssen beispielsweise die Arbeitsgelegenheiten 

reformiert und ausgeweitet werden.  

 

Arbeit statt Arbeitslosigkeit finanzieren 

 

Wir plädieren dafür, in Arbeit zu investieren statt Arbeitslosigkeit zu alimentieren.  

Die Teilhabe am Arbeitsmarkt auf Grundlage § 16i SGB II ist sehr erfolgreich. Sie kann viel 

effizienter gestaltet, intensiver genutzt und weiter verbessert werden, wenn individuelle 

Transferleistungen an langzeitarbeitslose Menschen stärker in die aktive Förderung von Ar-

beit umgewandelt werden. Stattdessen ist deren Förderung derzeit stark rückläufig. 

 

Konsequent in Arbeit für alle investieren 
  

Um das Ziel „Arbeit für alle“ zu erreichen, braucht es für effektive Strukturen und Abläufe:  

1) Ausreichende Eingliederungsmittel, deren optimierte Bewirtschaftung sowie die Ab-

schaffung der gegenseitigen Deckungsfähigkeit von Mitteln zur Eingliederung und der 

Verwaltungskosten im SGB II. 

 

2) Träger der Arbeitslosenhilfe müssen ein essentielles Strukturelement werden, wenn 

es Ziel einer neuen Arbeitsmarktpolitik ist, mehr langzeitarbeitslose Menschen wieder in Ar-

beit zu bringen. Dazu brauchen die Träger verbindliche, tragfähige und gesetzlich fun-

dierte, strukturelle und finanzielle Rahmenbedingungen. Demgegenüber sind die Trä-

gerstrukturen unter den bestehenden Bedingungen existentiell massiv bedroht. 

 

Die AG Arbeit hat Ideen, wie es besser gelingt, Menschen aus der Grundsicherung in 

Arbeit zu bringen. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. Sprechen Sie uns an! 
 

Kontakt über die Geschäftsstelle der AG Arbeit:   
Fuhrmann.h@diakonie-wue.de - Telefon: 0711 1656 342 - Mobil:0177 780 6824 
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